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Wien hat wieder Freunde in der Welt

Die Einladung des Bürgermeisters Körne r an die Bürger¬

meister der europäischen Hauptstädte zum Besuch der Auss ol - ~

lung »' Wien baut auf " nach Wien , zu kommen , hat der Bürgermei¬

ster der holländischen Hauptstadt Den Haag mit folgendem

herzlichen Schreiben an den Wiener Bürgermeister beantwortet?

" Zuallererst beeile ich mich , Ihnen meine Dankbarkeit

für Ihre liebenswürdige Einladung , der ich sehr gerne Folge

leisten werde , zum Ausdruck zu bringen . Dach diesen 1 ein gen

und schrecklichen Kriegsjahren sieht sich auch DER HAuu so \ . i^

die Staat Wien vor die übermenschliche Aufgare gestellt , sujom

entweder durch sinnlose Vernichtungen Otter infolge von -•. logt - -

Handlungen völlig zerstörten Stadtviertel wieder au .tzubaiun

und die Folgen dieser Kriegsschäden zu überwunden , nicht nur

vom materiellen Standpunkt aus gesehen , sondern auch m geisti

ger Hinsicht.
Zu dieser Stunde ist es nötig , daß sich , die Völker in

einem Akt des guten Willens zu gegenseitiger Hilfe in einem

gemeinsamen Kampf zusammenschließen , um schließlich eine bes¬

sere Existenz zu erringen.
Deshalb ergreife ich diese Gelegenheit , um meinerseits

zur Wiederherstellung dar Bande der Freundschaft zwischen un¬

seren beiden Städten beizutragen und rechne gleichzeitig auf

einen fruchtbaren Ideenaustausch , über die Probleme , eie j ^ don

von uns beiden beschäftigen . "

Der Haager Bürgermeister wird voraussichtlich Ende Okto¬

ber die Stadt Wien besuchen.
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Äußerste Sparsamkeit mit Wasser!

Die andauernde Trockenheit bewirkt einen ständigen Huck-

gang der Queiienzuflüsse unserer beiden HoclniueXlenwaoceriei-

tengen und ein beängstigendes Absinken der Wasservorräte . Mit

einer Besserung kann auch bei vorübergehenden j.n ir enfällen n . . chc

gerechnet werden . Eine Erweiterung der seit dl . Augus u n -g .. o * d

rieten Sparmaßnahmen ist daher unerläßlich geworden.

Die städtischen Wasserwerke haben daher angeordnet , daß

die Wassermesser ( Hauswechsel ) in Wohn- und Betriebsgebäuden

soweit gedrosselt worden müssen , daß beim Auslauf im obersten

Stockwerk gerade noch Wasser ausfließt , daß alle oommerxeitun-

g- n ( periodische Wasserbezüge ) abgesperrt weisen und d i

Benutzer von Erntelandanlagen den Wasserbezug sofort einstellen

und die ihnen zur Verfügung gestellten Armatur . . n sofort an die

Wasserwerke abführea . Außerdem wird die Wasserentnahme aus

I' ouorhydranten , wenn das Wasser nicht für Baur uhrungen gebrauent

wird , ab sofort verboten . Sollten diese erwoit : rton . und die bis¬

her geltenden Sparmaßnahmen nicht befolgt worden , unm ui . ieor

den Wasserwerken der Stadt Wien nicht anderes übrig , als aie

Absperrung sämtl icher Hausloitungen , bis auf einen . .rlg mein

glngl ichon Auslauf , anzuordnen«

Die Verfügungen der Wasserwerke zeigen , daß die Situation

unserer Wasserversorgung außergewöhnlich kritiscu ist . E - Liegt

im Interesse der Gesundheit und Sicherheit der .honoi B ^ voltxG

rung , den Ernst der Situation zu erkennen und die unerlaßllenen

Sparmaßnahmen zu befolgen.

Schweizer

Die Handba11mannschaft der Schweizer Hochschüler , die

morgen uui dem Pratcrsportplatz ein Spiel gegen di >.. Oll -HlI

chisehe Hochschulmannschaft austragen
t ags von Bür g 0 rrnei . st er G encr al Dr . h . c

fangen.
Der Bürgermeister begrüßte die

wünschte ihnen einen guten Brfolg.

wird , wurde heute vormie
K örner im Rathaus emp-

Studcnten herzlich und
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Wien und der Dcnauraimi

\

Unter diesem Titel veranstaltet das JPoaaaem ^g^ äigobe

I nstitut ' ' Mittwoch , den 22 . Oktober , um 17 Uhr 30 im Kinosaal

der Ausstellung " Wien baut auf " eine Wirt schuftstngung mit an¬

schließender Sonderführung durch die Ausstellung - . Professor

Franz Sö rfel von der Hochschule für Welthandel und Senatsrat

Br , Ing , Rudolf Tillman n halten die einleitenden : ertrage , her

Veranstaltung folgt ein geselliges Beisammensein . Teilnehmer -
.

Anmeldung umgehend im Sekretariat des " honnueurope
'
.isonen Insti¬

tuts " , I . , Hoher Markt 12 , Tel . U 27 - 0 - 34.

Entfallende Sprechstunde

Am Freitag , den 17 . Oktober , entfällt wegen dienstlicher

Verhinderung die Sprechstunde des amtsfährenden Stadtrates

Tir . Exei . ■

Die Durchführung des Vergnügungssteuergese ^
zee

Vor kurzen ist das 11 . Stück des Landesgesetzblaites

für Wien mit einer Verordnung der Wiener Landesregiermig ca.

Durchführung des Vergnügungsstcuergesetses für Wien 1946 er¬

schienen.
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Die Verpflegsgebühren in den Wiener
^

Krankenanstalten

Die Erhöhung der Personalkosten , der Lebensmittelpreise

und der sonstigen Sachausgaben , die in der letzten Zeit ein¬

getreten ist , hat die Selbstkosten in den von der Stadt Wien

betriebenen Kranken - , Heil - und Pflegeanstalten in einem Grade

erhöht , daß rn.it den gegenwärtigen Yerpflegskostonsätzen das

Auslangen bei weitem nicht mehr gefunden werden kann . Die Be¬

rechnungen haben eine Steigerung der Selbstkosten von rund

75# seit August 1946 ergeben . Dieser Tatsache muß die Gemeinde¬

verwaltung selbstverständlich Rechnung tragen . Da ein Großteil

der Patienten der Wiener Krankenanstalten Mitglieder von nran-

kenkasson sind , wurde in Verhandlungen mit der Arbeitsgemein¬

schaft der Sozialversieherungsträger über das Ausmaß der Er¬

höhung der Vorpflegskostensätze ein Einvernehmen hergestellt.

Der Stadtsenat hat in seiner letzten Sitzung am Dienstag

über Antrag des Stadtrates Eiödl , der in Vertretung des amts¬

führenden Stadtrates für Gesundheitswesen , Vizebürgermeister

We inber ger , über den Gegenstand referierte , eine Erhonung der

derzeitigen Vorpflcgekosten um rund 50 # mit Wirksamkeit wem

i . Oktober 1947 an beschlossen . Der Verpflogskostensatz von

bisher 11 S in der 3 . Klasse der meisten Wiener Krankenanshal¬

ten wird also auf 16 . 50 S , in der 2 . Klasse au . ' . 2 j- ü, J-a

1 . Klasse auf 27 S erhöht . Eine Erhöhung im gleichen Ausmaße

tritt bei allen übrigen Kranken - , Heil - und Pflegeanstalten der

Stadt Wien , sowohl hinsichtlich der Vorpilegsgebiinren wie auch

der sonstigen Gebühren für besondere Leistungen , Operationen

und Behandlungen ein.

21 Millionen für Investitionen

Die in der letzten Zeit auf allen Gebieten eingetretenen

Preissteigerungen wirken sich im Haushalt der Gemeinde und

ihrer Unternehmungen ebenfalls aus . Die Voranschlagsansäbze

reichen nicht

dig . Der Wie .ne

weniger als 21

aus , Zuschuß - und Uachtr

r Stadtsenat mußte in se

Millionen Schilling als

agskredite sind notwen¬

diger letzten Sitzung nicht

Zuschuß - und Uachtrags-
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liredite für Bestellungen bewilligen , die in den Tüir ^ ^ Jmaf -teplä-

nen der betreffenden Unternehmungen vorgesehen und vom Gemeinde-

rat bereits beschlossen sind . Im einzelnen handelt es sich um

folgende , von Stadtrat Dr . Sxel , vertretene Antrages
Die Wiener Verkehrsbetriebe brauchen Nachtrags - und Zu¬

schuß kredite

Bauarbeitern

in der Höhe von 483 . 800 S für die Weiterführung von

zur Behebung von düriegs schaden . Darunter sind 300 . 00C

an Baukosten ! ) eiträgen der Verkehrsbetriebe für die Reparatur dor

Franzensbrücke und der Stadionbrücke.

C*
KJ

7,3CO . GOö S sind im Finanzplan der Wiener Verkehrsbe¬

triebe für die - Anschaffung von 50 Straßenbahntricbwagen vorgese¬
hen . dach den derzeitigen Richtpreisen ergeben sich aber Anschaf¬

fung skostan von 300 . 000 S für jeden Triebwagen , sodaß ein Nach-

tragskrodit von weiteren 7 . 5 Millionen Schilling notv/endig ist.

Ein Zuschußkredit von 11 Millionen Schilling ermöglicht
cie Bestellung von 53 Omnibussen für die Wiener Verkehrsbetriebe.

Von diesen sollen noch 3 Omnibusse im laufenden Jahre , die übri¬

gen im . Jahre 1940 geliefert werden.

Für das Umspannwerk Süd der Städtischen Elekxrizitäts-

warke wurde ein Sachkrsdit in der Höhe von 2 . 1 Millionen Schil¬

ling zur Anschaffung eines Drehstrom - Bogelumspar .ners genehmigt.
Die Anträge werden dem Gemeinderat in seiner nächsten

Sitzung zur Beschlußfassung vorliegen.

D ^ r Zirkus Rebcrnigg für die Heimkehrer

Direktor ßeburnigg hat heute dem Bürgermeister den Be¬

trag von 4 . 000 S als Spende seines Zirkusunternchmons für die
Wiener Heimkehrer überreicht.

Ein unredlicher Gemindebeamter

Der von '
. er Polizei auf Grund einer Anzeige in Haft ge¬

nommene Vertragsangesteilte des Ilauptwirt schalt samt es , Josef

Bernhard . lat s -. ine Verfehlungen durch Manipulation mit hohlen-

zuweisungen bei der Polizei oingestanden . Die Gemeindeverwaltung
lat sofort nach der Verhaftung des Genannten gleichfalls eine

Untersuchung in der Angelegenheit eingeleitet.
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Die Kriegsgefangenenkommission hilft erholungsbedürftigen

Heimkehrern und Kriegs gefangenen in Jugoslawien

In der letzten unter dem Vorsitz des Stadtrates Afritsc h

statt gef undenen 5 . Sitzung der Y/iener Kriegsgefangenönkommission
wurde beschlossen , notleidenden Wiener Heimkehrern durch die Bo-
zirkskommissionen einmalige Gel dausb . il fen zu gewähren#

1000 Wiener Heimkehrer , die vom Arzt der He imkehrerent¬

lassungsstelle als besonders erholungsbedürftig bezeichnet
wurden , können einen unentgeltlichen 14 tägigen Erholungsauf¬
enthalt erhalten , Bio Auswahl der Heimkehrer erfolgt durch die

Kriegsgefangenenkommissionen in den Bezirken,
Alle Wiener , die sich jetzt noch in jugoslavischer Kriegs

gefangenschaft befinden , erhalten von der Kriegsgefangenenkommis-
sion ein Weihnachtspaket zugesandt # Die Angehörigen dieser

Kriegsgefangonen werden ersucht , Name und Anschrift den Kriegs-
gofangenenkommissionen , die ihren Sitz beim Magistratischen
Bezirksamt haben , bekanntzugeben#
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